
 
 

 

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

hiermit möchte ich Sie im Namen des Gemeinderates und persönlich zur 
 

Bürgerinformationsveranstaltung 
„Gesellschaftliche Einbindung und Unterbringung 

von Asylbewerberinnen und –bewerbern in Walddorfhäslach“ 
am Donnerstag, den 23. April 2015, 19:30 Uhr, Gemeindehalle 

 
sehr herzlich einladen. An dieser Veranstaltung werden Vertreterinnen und Vertreter des Land-
ratsamtes Reutlingen, des örtlichen Arbeitskreises Flüchtlingshilfe Walddorfhäslach sowie be-
reits bestehender Asyl-Arbeitskreise anderer Gemeinden im Landkreis Reutlingen, Herr Pfarrer 
Hartmut Dinkel und meine Person für die gemeinsame Beratung und für Gespräche zur Verfü-
gung stehen.  
 
Im Rahmen dieser Bürgerinformationsveranstaltung werden im Wesentlichen die für die Kom-
munen gesetzlich verpflichtenden Aufnahmevorgaben, die aktuelle Situation im Landkreis Reut-
lingen, die sozialgesellschaftliche Integration von Flüchtlingen durch ehrenamtliche Hilfeleistun-
gen von Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie die Möglichkeiten der örtlichen Unterbringung 
vorgestellt.  
 
In diesem Zusammenhang darf ich im Besonderen auf den bereits gebildeten Arbeitskreis 
„Flüchtlingshilfe Walddorfhäslach“ und die diesbezüglich auf Seite 2 dieser Amtsblattausgabe 
veröffentlichte Anzeige hinweisen sowie den Mitgliedern des Arbeitskreises unseren und mei-
nen persönlichen Dank für den anstehenden ehrenamtlichen Einsatz und die damit verbundene 
Unterstützung bei der Einbindung dieser in einer schicksalshaften Ausnahmesituation befindli-
chen Menschen in unsere kommunale Gemeinschaft aussprechen. Ziel der Bürgerinformations-
veranstaltung ist unter anderem auch das Interesse weiterer Mitbürgerinnen und Mitbürger für 
diesen Asyl-Arbeitskreis zu fördern.  
 
Zugleich möchte ich hiermit nochmals mitteilen, daß die Gemeinde in sich abgeschlossenen, 
privaten Wohnraum für die Unterbringung von Asylbewerbern jederzeit anmietet und alle damit 
verbundenen Kosten (Miet-, Neben- und Instandhaltungskosten) selbstverständlich von der 
Gemeinde übernommen werden.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihre Teilnahme und auf eine konstruktive Beratung. Für weitere 
Gespräche und zur Klärung möglicher Fragestellungen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung 
und verbleibe  
 
mit herzlichen Grüßen  
 
I h r e  S i l k e  H ö f l i n g e r ,  B ü r g e r m e i s t e r i n   
 

 


